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1ودَعَاَ يعَقُْوبُ بنَيِهِ وقَاَلَ، اجْتمَِعوُا لأنُبْئِكَمُْ بمَِا يصُِيبكُمُْ

ــامِ.2اجِْتمَِعُــوا واَسْــمَعوُا يـَـا بنَـِـي يعَقُْــوبَ، فِــي آخِــرِ الأيَ
واَصْغوُا إلِىَ إسِْرَائيِلَ أبَيِكمُْ.3رَأوُبيَنُْ، أنَتَْ بكِرْيِ قوُتيِ
َ .4فاَئرِاً كاَلمَْاءِ لا ِفعْةَِ وفَضَْلُ العْز لُ قدُرَْتيِ، فضَْلُ الرَوأَو
سْتهَُ. كَ صَعدِتَْ علَىَ مَضْجَعِ أبَيِكَ. حِينئَذٍِ دنَ تتَفََضلُ، لأنَ
ٍ علَىَ فرَِاشِي صَعدَِ.5شَمْعوُنُ ولاَوَيِ أخََواَنِ. آلاتَُ ظلُمْ
َ َ تدَخُْلُ نفَْسِي. بمَِجْمَعهِمَِا لا سُيوُفهُمَُا.6فيِ مَجْلسِِهمَِا لا
َ إنِسَْاناً، وفَيِ همَُا فيِ غضََبهِمَِا قتَلاَ حِدُ كرََامَتيِ. لأنَ تتَ
ــدٌ ــهُ شَديِ  ــا فإَنِ ــونٌ غضََبهُمَُ ــا ثوَرْاً.7مَلعُْ َ ــا عرَْقبَ رضَِاهمَُ
قهُمَُا َمُهمَُا فيِ يعَقُْوبَ وأَفُر َهُ قاَسٍ. أقُس وسََخَطهُمَُا فإَنِ
اكَ يحَْمَدُ إخِْوتَكَُ. يدَكَُ علَىَ قفََا فيِ إسِْرَائيِلَ.8يهَوُذاَ، إيِ
أعَدْاَئكَِ. يسَْجُدُ لكََ بنَوُ أبَيِكَ.9يهَوُذاَ جَرْوُ أسََدٍ. مِنْ
فرَيِسَةٍ صَعدِتَْ ياَ ابنْيِ. جَثاَ ورََبضََ كأَسََدٍ وكَلَبَوْةٍَ. مَنْ
َ يزَُولُ قضَِيبٌ مِنْ يهَوُذاَ ومَُشْترَعٌِ مِنْ بيَنِْ ينُهْضُِهُ.10لا
ـــى يـَــأتْيَِ شِيلـُــونُ ولَـَــهُ يكَـُــونُ خُضُـــوعُ رجِْليَـْــهِ حَت
ً باِلكْرَْمَةِ جَحْشَهُ وبَاِلجَْفْنةَِ ابنَْ أتَاَنهِِ. شُعوُبٍ.11رَابطِا
ِ العْنِبَِ ثوَبْهَُ.12مُسْودَ العْيَنْيَنِْ غسََلَ باِلخَْمْرِ لبِاَسَهُ وبَدِمَ
بنَِ.13زَبوُلوُنُ، عِندَْ مِنَ الخَْمْرِ، ومَُبيْضَ الأسَْناَنِ مِنَ الل
فُنِ، وجََانبِهُُ سَاحِلِ البْحَْرِ يسَْكنُُ، وهَوَُ عِندَْ سَاحِلِ الس
ــاكرَُ حِمَــارٌ جَسِــيمٌ رَابـِـضٌ بيَـْـنَ َعِنـْـدَ صَــيدْوُنَ.14يس
هاَ نزَهِةٌَ، هُ حَسَنٌ، واَلأرَْضَ أنَ الحَْظاَئرِِ.15فرََأىَ المَْحَل أنَ
فأَحَْنىَ كتَفَِهُ للِحِْمْلِ وصََارَ للِجِْزْيةَِ عبَدْاً.16داَنُ يدَيِنُ
ةً علَـَى ـ شَعبْـَهُ كأَحََـدِ أسَْـباَطِ إسِْـرَائيِلَ.17يكَـُونُ داَنُ حَي
بيِلِ، يلَسَْعُ عقَِبيَِ الفَْرَسِ علَىَ الس ً الطريِقِ، أفُعْوُانا
ــا َ ــرْتُ ي َ ــكَ انتْظَ ــى الوْرََاءِ.18لخَِلاصَِ َ ــهُ إلِ ُ ــقُطُ رَاكبِ فيَسَْ
هُ يزَْحَمُ مُؤخَرَهُ.20أشَِيرُ .19جَادُ يزَْحَمُهُ جَيشٌْ، ولَكَنِ رَب
لةٌَ خُبزُْهُ سَمِينٌ وهَوَُ يعُطْيِ لذَاتِ مُلوُكٍ.21نفَْتاَليِ أيَ
ً حَسَــنةًَ.22يوُسُــفُ غصُْــنُ شَجَــرَةٍ بةٌَ يعُطْـِـي أقَْــواَلا مُسَــي
مُثمِْرَةٍ، غصُْنُ شَجَرَةٍ مُثمِْرَةٍ علَىَ عيَنٍْ. أغَصَْانٌ قدَِ
رَتهُْ ورََمَتهُْ واَضْطهَدَتَهُْ أرَْباَبُ ارْتفََعتَْ فوَقَْ حَائطٍِ.23فمََر
هاَمِ.24ولَكَنِْ ثبَتَتَْ بمَِتاَنةٍَ قوَسُْهُ، وتَشََددتَْ سَواَعِدُ الس
اعِي يدَيَهِْ. مِنْ يدَيَْ عزَيِزِ يعَقُْوبَ، مِنْ هنُاَكَ مِنَ الر
ذيِ يعُيِنكَُ، ومَِنَ القَْادرِِ صَخْرِ إسِْرَائيِلَ،25مِنْ إلِهَِ أبَيِكَ ال
مَاءِ مِنْ ذيِ يبُاَركِكَُ، تأَتْيِ برََكاَتُ الس علَىَ كلُ شَيْءٍ ال
ديْيَنِْ ـ ابـِضِ تحَْـتُ. برََكـَاتُ الث فـَوقُْ وبَرََكـَاتُ الغْمَْـرِ الر
حِمِ.26برََكاَتُ أبَيِكَ فاَقتَْ علَىَ برََكاَتِ أبَوَيَ. إلِىَ واَلر
ةِ تكَوُنُ علَىَ رَأسِْ يوُسُفَ وعَلَىَ قمِةِ مُنيْةَِ الآكاَمِ الدهرْيِ
نذَيِرِ إخِْوتَهِِ.27بنِيْاَمِينُ ذئِبٌْ يفَْترَسُِ. فيِ الصباَحِ يأَكْلُُ

1Und Jakob berief seine Söhne und sprach:
Versammel t  euch ,  daß  i ch  euch
verkündige,  was  euch begegnen wird  in
künftigen Zeiten.2Kommt zuhauf und höret
zu,  ihr  Kinder  Jakobs,  und  höret  euren
Vater Israel.3Ruben, mein erster Sohn bist
du, meine Kraft, und der Erstling meiner
Stärke, der Oberste in der Würde und der
Oberste in der Macht.4Er fuhr leichtfertig
dahin  wie  Wasser.  Du  sollst  nicht  der
Oberste  sein;  denn  du  bist  auf  deines
Vaters Lager gestiegen, daselbst hast du
m e i n  B e t t  e n t w e i h t  m i t  d e m
Aufsteigen.5Die Brüder Simeon und Levi,
ihre  Schwerter  sind  mörderische
Waffen.6Meine Seele komme nicht in ihren
Rat,  und  meine  Ehre  sei  nicht  in  ihrer
Versammlung; denn in ihrem Zorn haben
sie  den  Mann  erwürgt,  und  in  ihrem
Mutwi l len  haben  s ie  den  Ochsen
verlähmt.7Verflucht sei ihr Zorn, daß er so
heftig ist und ihr Grimm, daß er so störrig
ist.  Ich  will  sie  zerteilen  in  Jakob  und
zerstreuen in Israel.8Juda, du bist's;  dich
werden deine Brüder loben. Deine Hand
wird deinen Feinden auf dem Halse sein;
vor dir werden deines Vaters Kinder sich
neigen.9Juda ist ein junger Löwe. Du bist
hoch gekommen, mein Sohn, durch große
Siege.  Er ist  niedergekniet  und hat  sich
gelagert wie ein Löwe und wie eine Löwin;
wer  will  sich  wider  ihn  auflehnen?10Es
wird das Zepter von Juda nicht entwendet
werden noch der Stab des Herrschers von
seinen Füßen, bis daß der Held komme;
und  demselben  werden  die  Völker
anhangen.11Er  wird  sein  Füllen  an  den
Weinstock binden und seiner Eselin Sohn
an die edle Rebe.  Er wird sein Kleid in
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مُ نهَبْاً.28جَمِيعُ هؤَلاُءَِ همُْ أسَْباَطُ غنَيِمَةً وعَِندَْ المَْسَاءِ يقَُس
مَهمُْ بهِِ أبَوُهمُْ وبَاَرَكهَمُْ. إسِْرَائيِلَ الاثِنْاَ عشََرَ. وهَذَاَ مَا كلَ
كلُ واَحِدٍ بحَِسَبِ برََكتَهِِ باَرَكهَمُْ.29وأَوَصَْاهمُْ وقَاَلَ لهَمُْ،
أنَاَ أنَضَْم إلِىَ قوَمِْي. ادِفْنِوُنيِ عِندَْ آباَئيِ فيِ المَْغاَرَةِ
تيِ فيِ ي.30فيِ المَْغاَرَةِ ال تيِ فيِ حَقْلِ عِفْرُونَ الحِْث ال
تيِ تيِ أمََامَ مَمْرَا فيِ أرَْضِ كنَعْاَنَ، ال حَقْلِ المَْكفِْيلةَِ ال
ي مُلكَْ اشْترََاهاَ إبِرَْاهيِمُ مَعَ الحَْقْلِ مِنْ عِفْرُونَ الحِْث
قبَرٍْ.31هنُاَكَ دفَنَوُا إبِرَْاهيِمَ وسََارَةَ امْرَأتَهَُ. هنُاَكَ دفَنَوُا
إسِْحَاقَ ورَفِقَْةَ امْرَأتَهَُ. وهَنُاَكَ دفَنَتُْ ليَئْةََ.32شِرَاءُ الحَْقْلِ
.33ولَمَا فرََغَ يعَقُْوبُ تيِ فيِهِ كاَنَ مِنْ بنَيِ حِث واَلمَْغاَرَةِ ال
وحَ ريِرِ، وأَسَْلمََ الر رجِْليَهِْ إلِىَ الس مِنْ توَصِْيةَِ بنَيِهِ ضَم

واَنضَْم إلِىَ قوَمِْهِ.

Wein  waschen  und  seinen  Mantel  im
Weinbeerblut.12Seine  Augen  sind  trübe
vom  Wein  und  seine  Zähne  weiß  von
Milch.13Sebulon  wird  an  der  Anfurt  des
Meeres  wohnen  und  an  der  Anfurt  der
Schiffe  und  reichen  an  Sidon.14Isaschar
wird  ein  knochiger  Esel  sein  und  sich
lagern zwischen den Hürden.15Und er sah
die Ruhe, daß sie gut ist, und das Land,
daß es lustig ist; da hat er seine Schultern
geneigt, zu tragen, und ist ein zinsbarer
Knecht geworden.16Dan wird Richter sein
in seinem Volk wie ein ander Geschlecht in
Israel.17Dan  wird  eine  Schlange  werden
auf  dem Wege  und  eine  Otter  auf  dem
Steige und das Pferd in die Ferse beißen,
daß  sein  Reiter  zurückfalle.18HERR,  ich
warte auf  dein Heil!19Gad wird gedrängt
werden von Kriegshaufen, er aber drängt
sie auf der Ferse.20Von Asser kommt sein
fettes  Brot,  und  er  wird  den  Königen
leckere  Speise  geben.21Naphthali  ist  ein
schneller  Hirsch  und  gibt  schöne
Rede.22Joseph  wird  wachsen,  er  wird
wachsen wie ein Baum an der Quelle, daß
die  Zweige  emporsteigen  über  die
Mauer.23Und  wiewohl  ihn  die  Schützen
erzürnen und wider ihn kriegen und ihn
verfolgen,24so bleibt doch sein Bogen fest
und die Arme seiner Hände stark durch
die Hände des Mächtigen in Jakob, durch
ihn,  den  Hirten  und  Stein  Israels.25Von
deines  Vaters  Gott  ist  dir  geholfen,  und
von  dem Allmächtigen  bist  du  gesegnet
mit Segen oben vom Himmel herab, mit
Segen von der Tiefe, die unten liegt, mit
S e g e n  d e r  B r ü s t e  u n d  d e s
Mutterleibes.26Die  Segen  deines  Vaters
gehen  stärker  denn  die  Segen  meiner
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Voreltern, nach Wunsch der Hohen in der
Welt,  und sollen kommen auf das Haupt
Josephs  und  auf  den  Scheitel  des
G e w e i h t e n  u n t e r  s e i n e n
Brüdern.27Benjamin ist ein reißender Wolf;
des Morgens wird er  Raub fressen,  und
des Abends wird er Beute austeilen.28Das
sind die zwölf Stämme Israels alle, und das
ist's was ihr Vater mit ihnen geredet hat,
da  er  sie  segnete,  einen  jeglichen  mit
einem besonderen  Segen.29Und er  gebot
ihnen  und  sprach  zu  ihnen:  Ich  werde
versammelt zu meinem Volk; begrabt mich
zu meinen Vätern in der Höhle auf dem
Acker  Ephrons,  des  Hethiters,30in  der
zwiefachen Höhle, die gegenüber Mamre
liegt,  im  Lande  Kanaan,  die  Abraham
kaufte samt dem Acker von Ephron, dem
Hethiter,  zum  Erbbegräbnis.31Daselbst
haben  sie  Abraham begraben  und  Sara,
sein Weib. Daselbst haben sie auch Isaak
begraben  und  Rebekka,  sein  Weib.
Daselbst habe ich auch Lea begraben,32in
dem Acker  und der  Höhle,  die  von  den
Kindern Heth gekauft  ist.33Und da Jakob
vollendet  hatte  die  Gebote  an  seine
Kinder, tat er seine Füße zusammen aufs
Bett und verschied und ward versammelt
zu seinem Volk.


